
Sonntag, 2.November 2025 

   Michael Kozel, Styggässli 12, 3552 Bärau,  
   034 402 13 67, michael.kozel@egw-baerau.ch 

 Weitere Informationen 

 

- Studiowohnung 

Die Studiowohnung ist immer noch frei. Bitte macht Wer-

bung für die Wohnung, da jeden Monat ohne Mieter be-

deutet auch keine Einnahmen für das EGW Bärau. 

 

- Packliaktion 

Am Montag, 3.November werden wieder die Päckli ge-

packt. Bis dahin und auf Absprache etwas später, können 

auch eigene Päckli gebracht werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich Willkommen 

zum Gottesdienst 

 

Wie ehren wir Gott oder der rechte Gottesdienst 

Kommende Termine: 
• 03.11.25 Päcklen 

• 04.11.25 Gebetsabend (20.00) 

• 05.11.25 BR-Sitzung (19.30) 

• 09.11.25 Gohlgottesdienst (13.30, Schulhaus Gohl) 

• 10.-11.11. Leitungsretraite (Büro nicht besetzt) 

• 12.11.25 Gemeinsame BR-Sitzung Eggiwil (20.00) 

• 14.11.25 TC (19.30) 

• 15.11.25 Jungschar (14.00) 

• 15.11.25 HELA-Nachtreff (19.30) 

• 16.11.25 Kurzgottesdienst anschl. Bezirksversammlung 

(9.30)  

• 18.-19.11. Homiletisches Seminar (Büro nicht besetzt) 



Micha 6,1-8 

1 Hört doch, was Jahwe sagt: / „Auf, ‹mein Volk›, tritt an zum Prozess! 

/ Die Berge sollen Zeugen sein, / die Hügel deine Stimme hören!“  

2 Hört, ihr Berge, den Rechtsstreit Jahwes, / ihr uralten Fundamente 

der Erde! / Denn Jahwe führt einen Prozess gegen sein Volk, / zieht Is-

rael zur Rechenschaft:  

3 „Mein Volk, was habe ich dir getan? / Habe ich zu viel von dir ver-

langt? / Sag ruhig aus gegen mich!  

4 Ja, ich habe dich aus Ägypten befreit, / dich aus der Sklaverei heraus-

geführt! / Ich habe dir Mose als Führer gegeben, / Aaron und Mirjam 

dazu.  

5 Denk doch daran, mein Volk, / was der Moabiterkönig Balak plante, / 

und was ihm Bileam Ben-Beor geantwortet hat! / Denk daran, wie du 

von Schittim nach Gilgal kamst, / dann erkennst du die guten Taten 

Jahwes!“  

6 „Doch womit soll ich zu Jahwe kommen, / wie mich beugen vor dem 

höchstheiligen Gott? / Soll ich mit Brandopfern zu ihm kommen, / mit 

einjährigen Kälbern?  

7 Wird Jahwe sich über Tausende von Schafböcken freuen, / über 

zehntausend Bäche von Olivenöl? / Soll ich meinen Ältesten für meine 

Vergehen opfern, / meinen eigenen Sohn für mein Versagen?“  

8 Man hat dir gesagt, Mensch, was gut ist / und was Jahwe von dir 

erwartet: / Du musst nur das Rechte tun, / es lieben gütig zu sein / 

und bereitwillig gehen mit deinem Gott.  

 

 

1. Was macht für dich einen schönen Gottesdienst aus? 

 

 

 

 

2. Wieso verlangt Gott so viel von uns? 

 

 

 

 

3. Was gibt Gott uns alles? 

 

 

 

 

4. Wie könnte Gottesdienst aussehen, der nicht nur am Sonntag 

ist, sondern jeden Tag und jede Stunde? 


